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TOP 1

Perspektiven für das Grundstück Albert-Schweitzer-Haus –
Erarbeitung eines Entwicklungskonzeptes
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TOP 1: Perspektiven für das Grundstück Albert-Schweitzer-Haus

• Grundstücksgröße rd. 10.100 m² im Eigentum der 
Stadt Bergkamen

• Integrierte Lage im Süden von Weddinghofen, Er-
schließung über die Schulstraße; gute ÖPNV-Anbindung

• ehem. Schulgebäude aus den 1950er Jahren
o nur bedingt geeignet für aktuelle Nutzungen: KiTa, 

OV-Büro, Wohnen
o Gebäudesubstanz überaltert (fehlende energetische 

Sanierung), z.T. marode (feuchte Keller); schlechter 
baulicher Unterhaltungszustand

o Erhalt aus vorgenannten Gründen eher unwirtschaftlich

• Planungsrecht
o FNP: Fläche für Gemeinbedarf, angrenzend überwiegend Wohnbaufläche
o kein Bebauungsplan; angrenzend WA/MI gem. § 34 BauGB
o Planerfordernis für vom Gemeinbedarf abweichende Nutzung; Überplanung ggf. unter Einbezug 

benachbarter Flächen

Rahmenbedingungen



12.03.2024 Ausschuss für Stadtentwicklung, Strukturwandel und Wirtschaftsförderung Folie 5

TOP 1: Perspektiven für das Grundstück Albert-Schweitzer-Haus

• prägender, z.T. schützenswerter Baumbestand, 
o z.B. Eschen, Hainbuchen, Birken, Linden
o besondere Baumarten wie die österreichische 

Schwarzkiefer
o Bäume gibt es tlw. kein zweites Mal in dieser 

Größe in Bergkamen
o Stammumfang bis zu 3,30 m
o einige Bäume allerdings mittelfristig abgängig 

(Pilzbefall etc.) oder problematisch (Grenzbaum)
o n den letzten Jahren vereinzelt bereits Fällungen

• Erhalt des Baumbestands politisch beschlossen

Rahmenbedingungen
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TOP 1: Perspektiven für das Grundstück Albert-Schweitzer-Haus

Mögliches Nutzungskonzept

• Beibehaltung der heutigen Zufahrt 

• Zentrales Gebäude mit Lebensmittel-EZH: 
2-3-geschossig
o EG mit 1.800 m² BGF / 1.200 m² VK
o OG(e) mit soz. Treffpunkt / OV-Büro / Wohnen

• Nördliches Gebäude: 3geschossig (inkl. 
Staffelgeschoss), 500-600 m² BGF
o EG mit KiTA u.ä.
o OG(e) mit Wohnungen

• 45 ebenerdige Stellplätze (EZH) + Fahrräder zzgl. 
Tiefgarage mit 50 Stellplätzen

• Südliches Gebäude: 1-geschossig mit Back-Café

• Platzstruktur im Übergang zum Ernst-Flüß-Platz

• Fällung von 8 Bäumen, Erhalt von 83 Bäumen



12.03.2024 Ausschuss für Stadtentwicklung, Strukturwandel und Wirtschaftsförderung Folie 7

Erhalt des 
Baumbestands

Ideensammlung mit Bürgerschaft und Politik im Rahmen 
einer öffentlichen Veranstaltung

TOP 1: Perspektiven für das Grundstück Albert-Schweitzer-Haus

Einbezug der 
Umgebung

Quelle: Eigene Darstellung, Bilder von freepik.com

Vorschlag zum weiteren Vorgehen:
Erarbeitung eines Konzepts für die künftige Grundstücksnutzung
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(Investoren-)Wettbewerb zur Umsetzung
des Nutzungskonzepts

Politischer Beschluss des Nutzungskonzepts 
als Vorgabe für die Grundstücksentwicklung

TOP 1: Perspektiven für das Grundstück Albert-Schweitzer-Haus

Aufstellung eines Bebauungsplans

Quelle: Eigene Darstellung, Bilder von freepik.com
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TOP 2

„Leitbild für die zukünftige Stadtentwicklung Bergkamens“ –
Verwaltungsinterne Standortbestimmung im Dezernat für Bauen –
Stadtentwicklung - Klimaschutz
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TOP 2: „Leitbild für die zukünftige Stadtentwicklung Bergkamens“

Anlass zur Leitbildentwicklung

• Grundlegende zukünftige Herausforderungen

– Klimawandel, Demografischer Wandel

• lokale Projekte und Problemlagen

– IGA, Wasserstadt, Freizeitstätte Häupen, Brachflächen

• gesunde Stadtentwicklung
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TOP 2: „Leitbild für die zukünftige Stadtentwicklung Bergkamens“

Dipl.-Ing. Michael Isselmann
Raumplaner/Stadtplaner AKNW
STADTPLANUNG.ISSELMANN 

Bad Honnef

Dipl.-Ing. Alfred Körbel, 
Raumplaner/Stadtplaner AKNW 

PLAN-LOKAL                
Dortmund 

Dr. Fee Thissen, Architektin, 
Prozessgestalterin, Moderatorin            
URBANE TRANSFORMATION       

Oberhausen

Prozessbegleitung



12.03.2024 Ausschuss für Stadtentwicklung, Strukturwandel und Wirtschaftsförderung Folie 12

TOP 2: „Leitbild für die zukünftige Stadtentwicklung Bergkamens“

Prozessablauf
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TOP 3

Jahresbericht der Stabsstelle Wirtschaftsförderung 
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TOP 4 

IGA – Sachstand

- mündlicher Bericht -
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TOP 4: IGA 2027 – Sachstand 

Maßnahmenpaket Informations- und Erlebnispfad „Adengrat“
• Informationszentrum Bergrund 

mit Panorama- Rundblick
• Adengratweg auf Augenhöhe
• Adenüberquerung
• Sitzstufenanlage am Adenhang
• Barrierefreier Waldweg ins 

Adental
• Multifunktionale 

Veranstaltungsfläche
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TOP 4: IGA 2027 – Sachstand 

Maßnahme Adenhang –
Bespielbarer „grüner Wasserfall“ als Verbindung 
zum Datteln-Hamm-Kanal
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TOP 4: IGA 2027 – Sachstand 

Die Landschaft ist in Bewegung! Und die Zeit tickt!
IGA 2027 – Das schaffen wir nur gemeinsam!

Worüber sollen wir im nächsten STEP berichten?
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IGA 2027- Kernflächen 
ZKG BK/LÜN

Außenwahnehmung und Image 
und Selbestbewusstsein der 
Stadt und Bevölkerung

Warum ist die IGA 2027 wichtig für Bergkamen?
 Akzelerator Verstärker des politischen Beschlusses Entwicklung Kanalband
 Impulsgeber und Motor für einen nachhaltigen Strukturwandel im 

nordöstlichen Ruhrgebiet
 Kooperative Zusammenarbeit mit Nachbarkommunen
 Analog-digitale Erlebnisachse BK/LÜN „Landschaft in Bewegung-

Bewegende Landschaft“
Stärkung der Region
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TOP 5 

Einwohnerfragestunde
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TOP 6

Anfragen und Mitteilungen
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Rechtskraft des Regionalplans Ruhr
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Masterplan Wohnungsbau des Kreises Unna

• Beschluss des Kreistags vom 14.12.2021 zur Aufstellung eines Masterplans Wohnungsbau

o Aktualisierung der Ziele der wirkungsorientierten Steuerung im Bereich Wohnen

o Umsetzung in enger Zusammenarbeit mit den kommunalen Verwaltungen sowie den kommunalen- und 
privaten Wohnungsbauträgern

• Ziele

o Schaffung einer Grundlage für marktgerechte Neubauten, die Neustrukturierung des Wohnungsbestandes 
sowie des geförderten Wohnungsbaus

o Entwicklung eines Leitfadens, wie die Wohnungsbauentwicklung im Kreis Unna zukunftsgerichtet und 
marktgerecht gestaltet werden kann

o flächendeckender Erhalt bzw. Schaffung von bezahlbarem, energetisch nachhaltigem und an den 
Bedürfnissen unterschiedlicher Zielgruppen orientiertem attraktiven Wohnraum im Kreis Unna

o Aufzeigen von umsetzungsorientierten Handlungsansätzen, wie Angebot und Nachfrage besser 
aufeinander abgestimmt werden können

o Liefern strategischer Ansätze als Grundlage für weitere Entwicklungsprozesse (z.B. befristete Projekte, 
dauerhafte Lösungsansätze zur Bündelung von Ressourcen, interkommunale Zusammenarbeit)
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Masterplan Wohnungsbau des Kreises Unna – Projektfahrplan 12/2023-12/2024

LokalpolitikerInnen der Planungs-/Stadtentwick-
lungsausschüsse in den Kreiskommunen 
 Prioritäten/Anregungen

Benennung eines Mitglieds des lokale StE bis 
19.04. zur Teilnahme an den Workshops

Quelle: Kreis Unna 2024
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Anschlusswohnen an der Ebertstraße 
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Anschlusswohnen an der Ebertstraße 
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Anschlusswohnen an der Ebertstraße 
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NICHT-ÖFFENTLICHER TEIL
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TOP 1

Anfragen und Mitteilungen


